
                            CARNUNTUM       -  HEIDENTOR 
 

 

Ist ein Siegesdenkmal aus dem 4.Jahrhundert, ist zu 2/3 zerstört, gilt als Symbol des römischen 

Österreich. Es ist 20 Mter hoch, hatte 4 Pfeiler mit einem Kreuzgewölbe. 

 

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/4/48/Heidentor_%28Carnuntum%29_Nieder%C3

%B6sterreich_02_%28scale_model%29.jpg: ist das Modell einer Rekonstruktion 

 

 

Die Bezeichnung „Heidentor“ stammt aus dem Mittelalter, weil alles römische damals als heidnisch 

bezeichnet wurde. 

Der Historiker Ammianus Marcellinus erwähnt das Tor 

          …unter hohen Kosten Triumphbögen […] an den Flussgrenzen in Gallien und Pannonien errichten 

und auf ihnen Inschriften über seine Taten anbringen ließ, damit die Menschen von ihm lesen sollten, 

so lange die Denkmäler stünden.“ 

            und daher wird die Entstehungszeit auf die Regierungszeit von Kaiser Constantius II , 

also Mitte des 4.Jahrhunderts dadiert 

 

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/4/48/Heidentor_%28Carnuntum%29_Nieder%C3%B6sterreich_02_%28scale_model%29.jpg
https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/4/48/Heidentor_%28Carnuntum%29_Nieder%C3%B6sterreich_02_%28scale_model%29.jpg
https://de.wikipedia.org/wiki/Limes_%28Grenzwall%29


Das Monument dürfte an einer wichtigen Straßenkreuzung in der Stadt Carnuntum 

gestanden sein, durch das man aber nicht durchgefahren ist, sondern sollte eher ein Dach 

für die Kaiserstatue gewesen sein. 

 

 

Umrissüberlagerung des Tores 

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/thumb/2/29/Heidentor_Carnuntum_4487.jpg/1280px-

Heidentor_Carnuntum_4487.jpg 

 

Es gab auch Inschriften, deren Inhalt aber zum größten Teil nicht mehr deutbar  und 

rekonstruierbar ist. 

2 Inschriften sind erhalten, die in Wien und eine im Museum Carnuntum aufbewahrt sind: 

…[Iulius V]ale(n)s e[t Flaviu]s Adauct[us] / [m]agistri col(legiorum) vet[e]/[r]anoru(m) 

centonari/oru(m) i(mpensis) s(uis) p(osuerunt)“ 

(Iulius Valens und Flavius Adauctus, Vorsteher des Kollegiums der Feuerwehr, haben aus eigenen 

Mitteln… aufstellen lassen) 

                   (  Antikensammlung in Wien) 

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/thumb/2/29/Heidentor_Carnuntum_4487.jpg/1280px-Heidentor_Carnuntum_4487.jpg
https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/thumb/2/29/Heidentor_Carnuntum_4487.jpg/1280px-Heidentor_Carnuntum_4487.jpg


Inschrift eines Weihaltar für Merkur, vermutlich vor 1868 an der Westseite 

herabgefallen (heute im Depot des Archäologischen Museums Carnuntum):[21] 

„M(ercurio) s(acrum) / G(aius) Ap(…) / v(otum) s(olvit) l(ibens) m(erito)“ 

(Dem Gott Merkur geweiht. Gaius Ap(…) hat das Gelübde gern und nach Gebühr 

erfüllt) 

                    (Museum Carnuntum) 

 

 

 

http://www.carnuntum.at/de/ihr-besuch/standorte-und-orientierung-in-der-roemerstadt-carnuntum/heidentor 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Heidentor_%28Carnuntum%29#cite_note-21

